
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Wiehlmünden,

für die anstehende Kommunalwahl am 13. September bin ich Ihr SPD-Kandidat für den Rat der Gemeinde Engelskirchen.

Ich lebe inzwischen im dritten Jahrzehnt in meiner Wahlheimat. Und weil ich mich hier richtig wohl fühle, bin ich auch bereit,
etwas zu tun.
Das war die Motivation, als ich vor sechs Jahren zum ersten Mal bei der Gemeinderatswahl antrat. Als ich dann gewählt
wurde, durfte ich die Wiehlmündener Interessen im
Rat vertreten und an deren Umsetzung mitwirken. Was
mir aber noch mehr Freude bereitet, sind die Projekte,
die in Eigenregie vom „Gemeinnützigen Verein Wiehl-
münden“ realisiert werden. Angefangen bei den
Pflege- und Reparaturarbeiten, mit denen die Ortslage
in Schuss gehalten wird, über das traditionelle Oster-
feuer, bis hin zur legendären „Weihnachtsbaum-Pa-
rade“ entlang der Hauptstraße, die jeden, der sie
durchfährt, in Adventsstimmung versetzt. 
Besonders stolz sind wir auch auf  unsere öffentliche
Boule-Anlage am Dorfgemeinschaftshaus, die sich
reger Beliebtheit erfreut. Genauso wie der Rastplatz,
den der Verein an der Schlacht angelegt hat. Zusam-
men mit dem neu gestalteten Rad- und Spazierweg
zwischen Dörrenberger Weg und Eichhardtstraße ist
so ein Kleinod für Wanderer, Gassi-Geher und Rad-
fahrer entstanden.
Apropos Radfahren. Da das Rad nicht nur in der Frei-
zeit, sondern auch im Alltag immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt, hat sich unsere Gemeinde die Förderung
des Radverkehrs auf  ihre Fahnen geschrieben und damit zum festen Bestandteil der Gemeindeentwicklung gemacht. Zum
Beispiel bei der Umgestaltung des Bahnhofsbereichs, die kurz vor der Realisierung steht. Genauso wie die des Leuchtturm-
Projekts „Alte Bücherfabrik Jäger“. Hier in der Ostkurve, am Eingang von Wiehlmünden, entsteht ein modernes Gesund-
heits- und Bürgerzentrum in historischer Kulisse.

Ich freue mich jederzeit über Anregungen und Kritik und werde mich für die weitere positive und nachhaltige Entwicklung
unserer Gemeinde einsetzen.
Dafür bitte ich um Ihre Stimme.

Ihr Peter Dickmeyer
02263 928394
peter.dickmeyer@yahoo.de

Dr. Gero Karthaus
unser Bürgermeister

erlebbarer 
Fortschritt

Peter
Dickmeyer

„Wir bewegen, was Sie bewegt” 

bedeutet für uns und mich, Ihre Ideen und Anregungen aufzunehmen und in
zukunftsorientierte Handlungsschritte für unsere Gemeinde umzusetzen.

Das ist mir besonders wichtig:

a Gesundheitsstandort Engelskirchen
a Weiterentwicklung Klimaschutz und Nachhaltigkeit
a Sanierung Panoramabad
a Umwandlung alte Bücherfabrik in Gesundheitsmanufaktur und Bürgerzentrum
a Ausbau schneller Datenleitungen
a Sicherung positive Haushaltsentwicklung
a Kulturhaus Altes Wolllager, Engelskirchener Kulturwoche
a Umnutzung Bahnhofsgebäude Ründeroth
a Sanierung Sportplatz Loope
a Umweltfreundliches Bauland für Familien
a Unterstützung Vereine und Ehrenamt
a Sanierung Straßen und Brücken
a Neugestaltung Bahnhofsumfeld Engelskirchen
a Stärkung umweltfreundliche Mobilität: Car-Sharing, Bürgerbus, Radwege
a Sanierung Grundschule Schnellenbach
a Höhlenerlebniszentrum

Besucht uns im WWW:

www.spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.engelskirchen/

oder folgt uns auf Instagramm:
www.instagram.com/spd_engelskirchen/
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

auch nach 11 Jahren ist es für mich ein Geschenk,
gleichzeitig aber auch immer wieder eine neue Heraus-
forderung, als Ihr Bürgermeister unsere Heimat in
eine gute Zukunft zu führen. Gemeinsam haben wir
viel geschafft. 
Die Gemeinde Engelskirchen steht gut da!

Nun gilt es, das Erreichte zu sichern, gleichzeitig aber
jede neue Chance zu ergreifen und mit Sachverstand
und Tatkraft umzusetzen. Und das immer ganz nah
bei den Menschen. 

Zukunft mag keinen Stillstand. Für das, was uns ge-
meinsam wichtig ist, möchte ich weiter mit Leiden-
schaft, Erfahrung und Offenheit arbeiten – und mit
Ihrem Vertrauen.

Ihr

Dr. Gero Karthaus
Bürgermeister

Für mich gibt es kaum etwas Interessanteres, als meine Heimat verantwortlich mitgestalten zu können.
Da wird Arbeit zur Leidenschaft.

Mit Herz und Verstand, aber auch mit Entschlossenheit zu handeln und Verantwortung zu übernehmen; und dies
mit Offenheit und Transparenz:

Das dürfen Sie auch weiter von mir erwarten!

Liebe Wählerinnen und Wähler im östlichen Gemeindeteil,

am 13. September 2020 kandidiere ich erneut für den Kreistag, um dort die Interessen für unsere Gemeinde zu
vertreten.

Mitglied im oberbergischen Kreistag bin ich seit 2014. Ich arbeite be-
reits seit 11 Jahren im Ausschuss für Gesundheitund Notfallvorsorge
mit, anfangs als sachkundiger Bürger und in den letzten Jahren als
Vorsitzender. Durch meine berufliche Tätigkeit als Leiter der DAK-
Kundenberatung Oberberg weiss ich, wo der Schuh drückt.
Pflege- Sozial- und Gesundheitspolitik sind meine persönlichen
Schwerpunktthemen für den Kreis. Deshalb arbeite ich im Ausschuss
für die Agewis (Akademie Gesundheitswirtschaft und Senioren - hier
bildet der Kreis Altenpfleger für unsere Pflegeheime und Pflege-
dienste aus) und im Aufsichtsrat des Klinikums mit.

Für die Gemeindeentwicklung ist es überaus wichtig, in den nächs-
ten Jahren sehr wachsam die Situation der Hausarztversorgung in En-
gelskirchen im Auge zu behalten und als Gemeinde schnell und
richtig zu reagieren. 
Im Bereich Rettungswesen werde ich die optimale Standortände-
rung intensiv unterstützen.

Die Kreisfinanzen spielen für uns in Engelskirchen durch die Kreis-
umlage (der größte Ausgabenposten im Gemeindehaushalt !) eine ent-
scheidende Rolle. Hier werde ich mich für eine möglichst geringe
Belastung unserer Gemeinde einsetzen, damit nicht wie bisher große
Teile der Steuereinnahmen "durchgereicht" werden.

Ihr Wolfgang Brelöhr 
Rauscheider Strasse 26
Telefon: 02263/70500
E-Mail: wolfgang.breloehr@googlemail.com

Für Sie in den Kreistag!Für Sie in den Kreistag!
Unsere Ratskandidaten:
Rückhalt für den Bürgermeister

Wir bewegen, 
was Sie bewegt!


